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75 Jahre «Schweizerische Lehrerinnen Zeitung»

«Der Kreis verlangt den Kreis», schrieb Hugo von Hofmannsthal
1921, als er die Gründung des Verlages der Bremer Presse ankündigte.

Damit wurde die gegenseitige Abhängigkeit von Autor und
Leserschaft aufgezeigt, eine Abhängigkeit, die gleicherweise auch
besteht zwischen dem Mitarbeiterkreis einer Zeitschrift und deren
Leserschaft.

Der Schweizerische Lehrerinnenverein blickt heute dankerfüllt
zurück auf die 75jährige Geschichte seines einen Vereinswerkes. Ein

so hoher Geburtstag ist für eine Zeitschrift nichts Selbstverständliches,

ist sie doch als etwas Lebendiges, von Menschen der Gegenwart

für Zeitgenossen Geschaffenes inneren und äußeren Krisen
unterworfen. Diese zu überstehen, Vertrauen und Hoffnung nicht zu

verlieren, Mut zu fassen, fordert viel Kraft und manches persönliche
Opfer.

Anliegen der «Schweizerischen Lehrerinnenzeitung» war und
ist es, Goethes Wort von den Zeitungen: «Sie dienen der Zeit»,
nachzuleben. Dienst an der Zeit ließ die «Lehrerinnenzeitung» zu einer
anspruchsvollen Zeitschrift werden. Nicht um Vermehrung der ohnehin

beängstigend großen Informationsflut, nicht vor allem um
Stoffvermittlung geht es ihr. Vielmehr möchte sie einen Beitrag leisten
zur Selbstbesinnung. «Als Werkzeug der Bildung, nicht als Materie
des Wissens» (Hofmannsthal) versteht sie sich. Die 75 Jahre ließen
sie weise werden: Das Moderne ist nicht unbedingt neu und längst
nicht immer ordnend und aufbauend. Zu Recht wird manches rasch

vergessen. Was wir benötigen, sind Hinweise auf Echtes, Wesentliches,

jenseits der Zeitlarven Gültiges. Solche Hinweise zu finden
und weiterzugeben ist Anliegen der Redaktorin und der
Redaktionskommission. Als geistigen Dienst sehen sie ihre Aufgabe.

Wir wollen ihnen heute dafür danken und sie bitten, weiterhin
in diesem Sinne zu wirken. Der Schweizerische Lehrerinnenverein
ist auf ihre Kraft und auf ihren Willen angewiesen.

Agnes Liebi
(Präsidentin des

Schweizerischen Lehrerinnenvereins)
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